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Niederschrift 
über die Sitzung 

des Bezirksausschusses Gehrden 
 
 
 

Sitzungs-Nr.: Gehrd/009/14-20 

Sitzungs-Tag: 05.07.2017 

Sitzungs-Ort: Gehrden, Schloss Gehrden 

  

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 

 

CDU: 
Gerdes, Ferdinand  

Gerdes, Markus  

Menke, Hartwig  

Troester, Wolfgang  

Wagener, Reinhold  

Wolff, Sebastian Vertretung für R. Mönikes 

SPD: 

Beineke, Elisabeth  

Hoemann, Franz  

UWG/CWG: 
Herbst, Helmut  

Bündnis90/DIE GRÜNEN: 
Peters, Afra Vertretung für C. Dietrich 

Als Gast nimmt teil: 

Göke, Jens-Uwe Eigentümer Schloss Gehrden 

 

 

 
Tagesordnung Drucksache  Nr. 

 Öffentliche Sitzung  

 

1. 
 

Begrüßung 
 

 

 

 

2. 
 

Vorstellung des neuen Eigentümers Schloss Gehrden; 

Kurzvortrag über Ziel und Planungen 
 

 

 

 

3. 
 

Zwölf-Apostel-Linde; Sachstandsbericht 
 

 

 

 



2 von 5 

 
 

4. 
 

Projekt IKEK; Zwischenbericht 
 

 

 

 

5. 
 

Bauangelegenheit; hier: Antrag eines Bewohners we-

gen Baumaßnahme im Außenbereich 
 

 

 

 

6. 
 

Besprechung der offenen Punkte 
 

 

 

 

7. 
 

Bekanntgaben/Verschiedenes 
 

 

 

 

8. 
 

Anfragen der Zuhörer 
 

 

 

 

9. 
 

Anfragen der Mitglieder 
 

 

 

 
 

Öffentliche Sitzung 

1. Begrüßung 
 

  

 

Der BZA-Vorsitzende Herr Menke begrüßt die Anwesenden, insbesondere 
den neuen Eigentümer des Schloss Gehrden, Herrn Jens-Uwe Göke.  

 
Die Anwesenden erheben sich zum ehrenden Gedenken des langjährigen 

BZA-Mitgliedes Horst Ewald.  
 

Zu Form und Frist der Einladung bestehen keine Bedenken. Es wird die Be-
schlussfähigkeit festgestellt.  

 
Die Tagesordnung wird im öffentlichen Teil erweitert um  

 

- Verteilung von Geldern, die dem BZA zur Verfügung stehen 
 

sowie im nichtöffentlichen Teil um  
 

- Antrag eines Investors bzgl. einer Baumaßnahme 

 

2. Vorstellung des neuen Eigentümers Schloss Gehrden; 
Kurzvortrag über Ziel und Planungen 
 

  

 

Herr Göke stellt sich den anwesenden BZA-Mitgliedern und den Teilnehmern 
der Versammlung vor. In einem etwa 15 minütigem Statement berichtet er 

über seine Gedanken, Zielsetzungen und Planungen: 

 
 „Regionalität“ im Bereich des Restaurants und der Gesamtaufstellung 

des Schlosses 
 Heranführung des Schlosses an die Gemeinde 

 Abbau von Vorbehalten gegenüber Schloss und Gemeinde 
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 Das vorherrschende Schloss-Konzept bleibt bestehen 
 Vermittlung einer positiven Resonanz im Umland 

 
Herr Göke stellt sich den verschiedenen Wortmeldungen aus dem Plenum 

und beantwortet sie. Es herrscht „Aufbruchstimmung“ und eine positive Ein-
stellung gegenüber den angedeuteten Maßnahmen.  

 
Herr Menke bedankt sich für die bisher erfolgte gute Zusammenarbeit.  

 

3. Zwölf-Apostel-Linde; Sachstandsbericht 
 

  

 

Herr Menke gibt dem Plenum einen Sachstandsbericht. Aufgrund des willkür-

lich herbeigeführten Brandes von spielenden Kindern entstanden Kosten 
(z.B. Feuerwehr) von über 12.000 €. Die Verstrebungen mussten neu ge-

setzt werden, darüber hinaus sollen zwei zusätzliche Torschlüssel ausgege-
ben werden, um den Zaun aufschließen zu können (Feuerwehr; Josef We-

ber).  
 

Es wird der Wunsch geäußert, dass Herr Trabolt als Sachverständiger einge-
laden werden soll, um vor dem BZA einen Sachstandsbericht abzugeben.  

Helmut Herbst stellt in einem Bericht die Problematik heraus, wie ein solches 
Verfahren nach Begutachtung durch den Sachverständigen bis zum Fällen 

des Baumes abläuft (wenn der Baum stark beschädigt sein sollte). Herr 
Menke betont, dass nicht einfach willkürlich gefällt werde.  

 

4. Projekt IKEK; Zwischenbericht 
 

  

 

Im Rahmen des Integrierten Kommunalen Entwicklungskonzeptes fanden 

bisher 10 Sitzungen statt. Über 500 Mio. € stehen aus dem Förderprogramm 
der EU landesweit zur Verfügung. Auch für Gehrden sind mehrere Projekte 

angedacht, z.B. „Alte Molkerei“, Umgestaltung von Plätzen des Tennisver-
eins, Herabsetzung von Bordsteinen am Rosenberg. Planungen mit anderen 

Ortschaften werden auch befürwortet. Es wird auf den Eigenanteil von 35% 
der Kommune hingewiesen. Die abschließende Versammlung findet am 

06.09.2017 in der Stadthalle Brakel statt.  
 

5. Bauangelegenheit; hier: Antrag eines Bewohners we-

gen Baumaßnahme im Außenbereich 
 

  

 

Herr Menke gibt einen Sachstandbericht zum Projekt „Reitstall“ der Familie 

Hanewinkel. Die Baumaßnahme findet im Außenbereich von Gehrden statt (§ 
34 der Landesbauordnung) und wird lediglich informativ zur Kenntnis ge-

nommen. Herr Menke weist darauf hin, dass ihm die Unterlagen der Verwal-
tung erst zu einem späten Zeitpunkt vorlagen.  
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6. Besprechung der offenen Punkte 
 

  

 

a) „Alte Molkerei“ 

 
Am 10.07.2017 haben Herr Menke und Herr Weber bzgl. der Molkerei einen 

Termin bei der Stadt. U. a. mit dem Eigentümer Herr Kramer und einem 
Vertreter der Bezirksregierung Detmold. Es wird nach Lösungen gesucht, um 

die Problematik „Molkerei“ endlich konstruktiv angehen zu können.  
 

b) Mittel für den Bezirksausschuss 

 
Die BZA-Mittel betragen 1.860 €, davon wurden 50 € für ein Geschenk aus-

gegeben. 1.000 € sollen an den Heimatverein auf das Unterkonto „1150-
Jahrfeier-Gehden“ überwiesen werden, so dass 810 € auf dem Konto ver-

bleiben.  
 

c) Alte Mühle  
 

Im Schreiben des LWL wird darauf hingewiesen, dass keine Verfüllung des 
Wassergrabens vorgesehen ist. Herr Willeke hatte das Wasserrecht zurück-

gegeben. Problematik: Zu wenig Wasser fließt durch den Trog; 75% durch 
die Öse. Der Kreis Höxter als untere Wasserbehörde muss sich nun äußern, 

was geschehen soll. Die Stadt Brakel solle dies dann entsprechend umset-
zen.  

 

d) Busverbindung 
 

Bzgl. der Busverbindung nach Paderborn über Dringenberg muss ein ent-
sprechender Antrag durch die Stadt Bad Driburg gestellt werden. Die Bus-

fahrtkosten übernimmt dann Bad Driburg.  

 

7. Bekanntgaben/Verschiedenes 
 

  

 

a) Restaurant „Unter den Eichen“ 

 
Das Planfeststellungsverfahren liegt beim RP Detmold. Die Gaststätte soll zu 

Wohnzwecken umgebaut werden. Der Bauausschuss der Stadt Brakel habe 
dies einstimmig beschlossen.  

 

8. Anfragen der Zuhörer 
 

  

 

- Aufgang Kindergarten: Behindertengerecht Zuwegung auch aus Mitteln 

des IKEK.  
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9. Anfragen der Mitglieder 
 

  

 

a) Friedhofsangelegenheiten 

 
- Toilettenanlage (Friedhofskapelle) wegen z.B. weit angereister Trauer-

gäste wird befürwortet.  
 

- Urnenbegräbnisplatz problematisch. Antrag: Neues Gräberfeld C für 
Urnenbegräbnisse vormerken.  

 

 
 

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich 
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Sit-

zung. 
 

 
gez. Unterschriften:  

 
 

  Hartwig Menke   Wolfgang Troester 
  (Vorsitzender)   (Schriftführer)  
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